
 

EDITORIAL 

GEMEINDEBRIEF    AUSGABE  # 104 

(BK) „Denn Gott war in Christus und versöhnte so die Welt mit sich 

selbst und rechnete den Menschen ihre Sünden nicht mehr an. Das ist 

die herrliche Botschaft der Versöhnung, die er uns anvertraut hat, 

damit wir sie anderen verkünden.“   (2. Korintherbrief 5,19) 

Im Arbeitskreis der 4 Walder Kirchen hatten wir den Eindruck, dass 

das Thema Versöhnung uns nach Corona für die nächste Zeit be-

schäftigen sollte. Durch den Ukrainekonflikt hat sich die Wichtigkeit 

des Themas Versöhnung bestätigt. Es wurde uns schnell klar, dass 

wenn wir in unserem Dorf über Versöhnung sprechen wollen,  wir als 

Kirchen miteinander anfangen müssen, dieses Thema zu leben. Wie 

es im Bibelvers steht, sind wir Botschafter der Versöhnung. Leider 

sieht das auch unter uns nicht immer so aus. Stellt euch vor: durch 

unser gemeinsames Beten werden wir befreit von Stolz, Überheblich-

keit, Missgunst, Neid, Egoismus, Rechthaberei! 

Es ist uns ein Anliegen geworden, gemeinsam Gott zu bitten für uns 

als Kirchen, und für unser Umfeld. Das tun wir in unseren Gottes-

diensten einmal im Monat, im Bewusstsein, dass wir als Walder Kir-

chen miteinander zur gleichen Zeit mit unseren Bitten Gott bestür-

men. In diesem Fürbittegebet beten wir für vier Bereiche: die Dorfge-

meinschaft, die Kirchen, die Verstorbenen und uns persönlich. Die 

Bitte für die Verstorbenen mag für evangelische Ohren ungewohnt 

sein oder gar sinnlos erscheinen. Entscheidet selbst, ob Ihr diesen Teil 

des Gebets mitbeten wollt. Falls gewünscht, bin ich gerne bereit, dar-

über mit euch auszutauschen. Meldet euch! 

Was uns Kirchen aber verbindet, ist das Bekenntnis zum dreieinen 

Gott, zu dem wir unsere Bitten richten!  
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FINANZEN 

„Vor allem fordere ich zu Bitten und Gebeten, 
zu Fürbitte und Danksagung auf, und zwar für 

alle Menschen. “   
1.Timotheus 2,1  

 

GOTTES WORT 

Ju l i  &  August  2022  

http://www.chrischona-wald.ch


Fr 1 20:00 Jugi 

So 3 09:30 Kirchen-Sonntag 

Mo 4 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 5 08:30 Missionsgebet 

Do 7 14:00 Sechzigertreff 

Do 7 19:30 Gemeindeleitungssitzung 

Sa 9 13:30 Jungschi (Treffpunkt Windegg Spielplatz) 

So 10 09:30 Gottesdienst (9:00 Gebet) mit anschliessender GV 

Mo 11 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 12 19:30 Gemeindegebet 

Fr 15 20:00 Jugi 

Sa 16 19:00 Lobpreisabend 

So 17 09:30 Gottesdienst (9:00 Gebet) 

Mo 18 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 19 08:30 Missionsgebet 

So 24 09:30 Gottesdienst (9:00 Gebet) 

Mo 25 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 26 19:30 Gemeindegebet 

Do 28 08:00 Allianzgebet 

Fr 29 20:00 Jugi 

So 31 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl (9:00 Gebet) 

 

AGENDA  

Di 2 08:30 Missionsgebet 

So 7 09:30 Gottesdienst (9:00 Gebet) 

Mo 8 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 9 19:30 Gemeindegebet 

Do 11 19:30 Gemeindeleitungssitzung 

So 14 09:30 Gottesdienst (9:00 Gebet) 

Mo 15 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 16 08:30 Missionsgebet 

Sa 20 19:00 Lobpreisabend 

So 21 09:30 Bauernhof-Gottesdienst 

Mo 22 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 23 19:30 Gemeindegebet 

Do 25 08:00 Allianzgebet 

So 28 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl (9:00 Gebet) 

Mo 29 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 30 08:30 Missionsgebet 
    

Ein anderer wichtiger Termin: 

Sa-So 27.-28.8. Jungschi-Survivalwochenende 

August  2022  Ju l i  2022 

 
(BK) Wir sagen Danke! Als wir an der letzten GL Sitzung das Dankensessen ausge-

wertet haben, ist uns neu bewusst geworden, wie beschenkt wir als Gemeinde 

sind. So viele unterschiedliche Leute, von jung bis alt, jedes ein Original, einzigartig 

gemacht von unserem Gott, dem Schöpfer von Himmel und Erde. Was für ein Ge-

schenk, diese Verbundenheit in unserem Herrn Jesus Christus auch in der Gemein-

schaft miteinander zu leben: Im Essen und Trinken, im Gebet für- und miteinander, 

im zusammen Lachen und Weinen, im Helfen, im Feiern und Anbeten des dreiei-

nen Gottes. 

 

WAS UNS BEWEGT ALS GL 

Dieses ‚Familie Sein‘ wird auch sichtbar 

wahrgenommen und hat Ausstrahlungs-

kraft! Nicht weil wir so gut sind, sondern 

weil Christus durch uns leuchtet, weil er 

in uns wohnt. So durften wir mehrmals 

in letzter Zeit von Leuten Rückmeldung 

erhalten, wie sie etwas von dieser Ver-

bundenheit und Freiheit in Christus bei 

uns als Kirche wahrnehmen. Halleluja, 

Dank sei Gott! 

Und danke an alle von euch, einen Teil 

dieser Familie zu sein!  


